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Sehr geehrte Anteilinhaberin, sehr geehrter Anteilinhaber, 
 
hiermit möchten wir Sie über die Einführung von Wertpapierleihgeschäften für die Teilfonds von HSBC 
Global Investment Funds (der „Fonds“) informieren, von denen Sie Anteile besitzen. Für die Handhabung 
von Wertpapierleihgeschäften wird eine Wertpapierleihstelle ernannt.  
 
Der Verkaufsprospekt des Fonds wurde aktualisiert, um jedem Teilfonds die Flexibilität zu geben, 
Wertpapierleihgeschäfte zu tätigen. Die Teilfonds können ab dem 1. Juni 2021 Wertpapierleihgeschäfte 
durchführen. 
 
Die Einführung von Wertpapierleihgeschäften bedeutet keine Änderung des Kernanlageziels der Teilfonds 
und wird nicht zu einem Portfolioumschlag führen. Alle Teilfonds werden weiterhin auf die gleiche Weise 
wie bisher verwaltet. Die von den Anteilinhabern zu zahlenden Gebühren ändern sich nicht.   
 
Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um die nachfolgenden wichtigen Informationen zu lesen. Sollten 
Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen Vertreter oder an die Niederlassung von HSBC 
Global Asset Management. 
 
Für Anleger in Österreich ist die aktuelle Fassung des Prospekts sowie die wesentlichen 
Anlegerinformationen, die Satzung und der Jahres- und Halbjahresbericht auf Wunsch am Sitz der 
österreichischen Zahl- und Informationsstelle Raiffeisen Bank International AG, Am Stadtpark 9, 1030 
Wien, kostenlos und in Papierform erhältlich. 
 
 
 
Für und im Namen des Verwaltungsrats von HSBC Global Investment Funds 
 

 
Begründung und Nutzen von Wertpapierleihgeschäften  
 
Wertpapierleihgeschäfte, die über eine Wertpapierleihstelle durchgeführt werden, stellen marktübliche 
Praxis für Organismen für gemeinsame Anlagen wie HSBC Global Investment Funds dar.  
 
Dem Dahrlehensnehmer wird von den Teilfonds eine Gebühr in Rechnung gestellt, die nach Abzug der 
Gebühr der Wertpapierleihstelle die Erträge eines Teilfonds steigert. Diese zusätzlichen Erträge erhöhen 
das Nettovermögen eines Teilfonds und tragen somit positiv zur Wertentwicklung des Teilfonds bei.   
 
Anteilinhaber sollten beachten, dass der Umfang der Wertpapierleihgeschäfte für jeden Teilfonds von den 
Vermögenswerten im Portfolio und der Nachfrage durch Dahrlehensnehmer abhängen wird. Es kann nicht 
garantiert werden, dass ein bestimmter Teilfonds Wertpapierleihgeschäfte durchführt oder in welchem 
Umfang er sich an diesen beteiligt. Dementsprechend werden die Gewinne aus Wertpapierleihgeschäften 
je nach Teilfonds variieren. 
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Mit Wertpapierleihgeschäften verbundene Risiken und Gegenmaßnahmen 
 
Im Rahmen von Wertpapierleihgeschäften entsteht ein Kreditrisiko gegenüber den Dahrlehensnehmern. 
Um dieses Risiko zu mindern, müssen Dahrlehensnehmer hochwertige und liquide Sicherheiten stellen, die 
mehr als 100 % des Wertes der verliehenen Wertpapiere decken. 
 
Es verbleibt allerdings das Risiko, dass ein Dahrlehensnehmer die Wertpapiere möglicherweise nicht 
fristgerecht zurückgibt oder keine zusätzlichen Sicherheiten stellt, wenn dies erforderlich ist. Ein derartiger 
Ausfall des Dahrlehensnehmers in Verbindung mit einem Absinken des Werts der Sicherheiten unter den 
Wert der verliehenen Wertpapiere könnte zu einer Verringerung des Nettoinventarwerts eines Teilfonds 
führen. 
 
Um die oben genannten Risiken zu mindern, darf der maximale Anteil des Nettovermögens der einzelnen 
Teilfonds, der Gegenstand von Wertpapierleihgeschäften ist, 29 % sein. 
 
 
In diesem Schreiben nicht definierte Begriffe haben dieselbe Bedeutung wie im aktuellen Prospekt von 
HSBC Global Investment Funds. 
 
Der Verwaltungsrat übernimmt die Verantwortung für die in diesem Schreiben enthaltenen Informationen 
zum Datum dieses Schreibens. 
 

 

 


